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SCHREIBEN VON LANDAMMANN UND RAT VON NIDWALDEN AN ALTAMMANN KON-

RAD III . ZURLAUBEN

Ihre , [Nidwaldens ] , Tagsatzungsgesandten - [ in den gedruckten EA
nicht angegeben ] die sich bei ihm , Zurlauben \ und Landammann
[Emanuel ] Bessler , [ Tagsatzungsgesandte von Stadt und Amt Zug
resp . von Uri ] in Weggis aufgehalten , seien gestern von dort zu¬
rückgekehrt und hätten sie , Landammann und Rat , über den Stand
der Verhandlungen im Streit der Abtei Engelberg [mit den Talleu¬
ten ] unterrichtet . In der Folge hätten sie auf kommenden Montag
einen gesessenen Landrat einberufen.
"Unnd wyll dann nit allein der haubthandel Zwüschen h . Prelaten [Benedikt II.

Keller ] und den Tallüten Zuo Engelberg bisshar stryttig , sonders , wan solcher

zuo verhoffter endtsohafft möchte gelangen , das umb den ufgelauffnen costen,

auch deren in diserm handeil ufgelouffner und gebruchter unguoter Reden halb,

noch fehrnere spenigkeit hierus volgen möchte , hettend wir zuo verhüottung

fekrnem wytleuffigkeit , unnd zuo Pflantzung guotter Ruow und einigkeit für

guot geacht , das dahin gehandlet wurde , das des Costens und der Reden halb,

mit dem haubthandell , auch ein guötliche verglychung und erörterung gemacht

werde . "



Seine , Zurlaubens , bisher geleisteten guten Dienste verdanke man
ihm bestens und hoffe , dass er ihnen diese auch weiterhin zur
Verfügung stellen werde.

1 ) Zurlauben und Bessler fungierten in massgeblicher Weise als Vermittler im
Streit zwischen Abtei und Talleuten von Engelberg.

Original , mit Siegel - AH2, 141- 142 - Blatt 141v und 142r leer
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